
„ 

„ 

„ 

„ 

Kann der Umbau zu einer sozial und ökologisch gerechten  

Welt noch gelingen? Ja, sagen Uwe Schneidewind und das Team vom Wuppertal 

Institut. Was es dafür braucht, ist »Zukunftskunst«. Damit ist die Fähigkeit gemeint, 

kulturellen Wandel, kluge Politik, neues Wirtschaften und innovative Technologien 

miteinander zu verbinden. So werden Energie- und Mobilitätswende, die 

Ernährungswende oder der nachhaltige Wandel in unseren Städten möglich. Das 

Buch ermuntert Politik, Zivilgesellschaft, Unternehmen und jeden einzelnen von uns 

zu Zukunftskünstlern zu werden. 

 

Uwe Schneidewind  

 

Beispielfrage: WAS IST KLUGE POLITIK? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weil es zugleich um und gegen etwas geht. Um die Bewahrung  

des zivilisatorischen Standards, den der Aufstieg des Kapitalismus ermöglicht und 

geschaffen hat, und gegen die Zerstörung, die er nun praktiziert, da Extraktivismus 

und Vermüllung die Traglast der Erde radikal überschreiten. Es geht also um das 

Insistieren auf Freiheit, Demokratie, Recht, Chancengleichheit, Bildung und 

Gesundheit und damit gegen die Interessen derjenigen, deren Geschäftsmodell darin 

besteht, alles das zugunsten eines radikal destruktiv gewordenen Wirtschaftsprinzips 

zu untergraben. 

 

Harald Welzer 

 

 

Beispielfrage: WAS VERSTEHT DER AUTOR WOHL 

UNTER ZIVILISATORISCHEM STANDARD? 

 

Quelle: Uwe Schneidewind, Professor für Innovationsmanagement und Nachhaltigkeit, in: Die Große Transformation, Eine Einführung 

in die Kunst gesellschaftlichen Wandels, https://www.zukunftskunst.eu/buch/ 

Quelle: Harald Welzer, Sozialpsychologe, in: Selbst denken, Eine Anleitung zum Widerstand, Fischer Taschenbuch Verlag 2015 

Kapitalismus: Eine Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung, die auf dem 

Privateigentum an Produktionsmitteln und einer Steuerung von Produktion 

und Konsum über den Markt beruht.  

Extraktivismus: Rücksichtslose Ausbeutung der Rohstoffe der Erde 

https://www.zukunftskunst.eu/buch/


„ 

„ 

„ 

„ 

Das Geld wird zur alleinigen Kommunikation,  

zur einzigen Eintrittskarte ins Spiel. Wer damit nicht kommunizieren kann, weil er 

diese Eintrittskarte nicht besitzt, wird systematisch außen vorgelassen. 

 

 

Silja Graupe 

 

Beispielfrage: WAS IST GELD? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Zwei Arten von Menschen sind gut beherrschbar:  

Solche, die arm sind und um ihr Überleben kämpfen müssen, und solche, die gierig 

und geizig sind und immer mehr haben wollen. Deshalb ist es wichtig, das eigene 

Leben so zu gestalten, dass das Geld nicht meine  

eigenen Entscheidungen dominiert. 

 
 

Silja Graupe 

 

 

Beispielfrage: GEHT DAS ÜBERHAUPT? 

 

Quelle: Silja Graupe, Professorin für Ökonomie und Philosophie, https://ethik-heute.org/wir-denken-nur-noch-in-geld/, zuletzt aufgerufen am 6.9.2024. 

 

Silja Graupe, Professorin für Ökonomie und Philosophie, https://ethik-heute.org/wir-denken-nur-noch-in-geld/ 2015 

https://ethik-heute.org/wir-denken-nur-noch-in-geld/
https://ethik-heute.org/wir-denken-nur-noch-in-geld/


„ 

„ 

„ 

„ 

Wir sind Gefangene eines Systems,  

von dem wir uns Freiheit versprochen haben und aus dem wir jetzt den Ausgang 

nicht mehr finden. 

 

 

Maja Göpel 

 

 

Beispielfrage: WELCHES SYSTEM IST GEMEINT? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine große Transformation zu einer besseren Welt 

 für alle ist das größte Abenteuer der Menschheit. Sie wird aus vielen kleinen 

Schritten bestehen. Doch ohne eine klare Orientierung und die unermüdliche 

Begeisterung für das Mögliche wird sie nicht gelingen. 

 
 

Maja Göpel 

 

 

Beispielfrage: WIE KANN MAN ANDERE FÜR DIE 

TRANSFORMATION BEGEISTERN? 

 

Quelle: Maja Göpel, Transformationswissenschaftlerin, in: Wir können auch anders - Aufbruch in die Welt von morgen, Ullstein 

Verlag, Berlin 2022 
 

Quelle: Maja Göpel, Transformationswissenschaftlerin, in: Wir können auch anders - Aufbruch in die Welt von morgen, Ullstein Verlag, Berlin 2022 



„ 

„ 

„ 

„ 

Dann sind wir nur noch dabei, uns gegeneinander  

abzugrenzen und dieses Schwarz/Weiß zu praktizieren: „Du bist für eine Impfung, Du 

bist gegen eine Impfung, Du bist für Waffen, Du bist gegen Waffen“. Dadurch 

existierten quasi nur noch zwei Kategorien, in die wir versuchen, alles einzusetzen, 

um daraus Sicherheit zu gewinnen. 

 

Maja Göpel 

 

 

Beispielfrage: BRINGT ABGRENZEN SICHERHEIT? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Das Wichtige an antizipatorischer Politik 

 ist es zu sagen, ich erkenne, wo ich auf eine Krise zulaufe und deshalb handle ich 

frühzeitig, um einen gut navigierten Übergang zu erreichen. 

 

 
 

Maja Göpel 

 

Beispielfrage: WAS BRAUCHT ES FÜR 

VORAUSSCHAUENDE POLITIK? 

 

Quelle: Maja Göpel, Transformationswissenschaftlerin, in:  

https://www.swr.de/swr2/leben-und-gesellschaft/maja-goepel-transformationsforscherin-swr2-zeitgenossen-2022-05-14-100.html, zuletzt 

aufgerufen am 06.09.2024. 

Quelle: Maja Göpel, Transformationswissenschaftlerin, in:  

https://www.swr.de/swr2/leben-und-gesellschaft/maja-goepel-transformationsforscherin-swr2-zeitgenossen-2022-05-14-100.html, zuletzt 

aufgerufen am 06.09.2024. 

 

Aantizipieren: vorwegnehmen 

 

https://www.swr.de/swr2/leben-und-gesellschaft/maja-goepel-transformationsforscherin-swr2-zeitgenossen-2022-05-14-100.html
https://www.swr.de/swr2/leben-und-gesellschaft/maja-goepel-transformationsforscherin-swr2-zeitgenossen-2022-05-14-100.html


„ 

„ 

„ 

„ 

Denn Radikal oder naiv sind all diejenigen,  

die behaupten, dass unsere Welt in zehn Jahren  

noch so aussehen kann wie heute. 

 

 

Maja Göpel 

 

 

Beispielfrage:  

WIE SIEHT UNSERE WELT DENN HEUTE AUS? 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Also: das Artensterben ist real.  

Das Insektensterben ist real. Das Amphibiensterben ist real. Das Regenwurmsterben 

ist real. Es gucken einfach nur viel zu wenig Leute hin. 

Man braucht hier keine Panik machen, jeder von euch kann etwas tun. Zum Beispiel 

sich pflanzlich ernähren, und abgesehen davon weniger Ressourcen verbrauchen. 

Wisst ihr alles? Dann macht es doch einfach. 

Danke! Euer Mark 

 

Mark Benecke 

 

Beispielfrage:  

MUSS ICH MICH FLEISCHLOS ERNÄHREN? 

 

Quelle: Maja Göpel, Transformationswissenschaftlerin, in:  

https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/politoekonomin-maja-goepel-wir-haben-kein-umweltproblem-sondern-ein-gesellschaftsproblem, zuletzt 

aufgerufen am 06.092024. 

Quelle: Mark Benecke, Kriminalbiologe, in: https://home.benecke.com/publications/insektensterben-einfach-machen, zuletzt 

aufgerufen am 06.09.2024. 

 
 

https://www.deutschlandfunknova.de/beitrag/politoekonomin-maja-goepel-wir-haben-kein-umweltproblem-sondern-ein-gesellschaftsproblem
https://home.benecke.com/publications/insektensterben-einfach-machen


„ 

„ 

„ 

„ 

Wir können die Welt nicht retten,  

indem wir uns an die Spielregeln halten. Die Regeln müssen sich ändern, alles muss 

sich ändern und zwar heute. 

 

 

Greta Thunberg 

 

 

Beispielfrage: WER MACHT DIE REGELN? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Also: Ein entscheidender Schritt wäre es,  

Bahnfahren billiger zu machen – Bahntickets sollten maximal 20€ kosten – und 

zeitgleich das Schienennetz auszubauen. 

 

 

Luisa Neubauer 

 

 

 

Beispielfrage: KÖNNEN WIR UNS DAS LEISTEN? 

 

Quelle: Greta Thunberg, Klimaaktivistin, TEDxStockholm 2018, http://www.die-klimaschutz-baustelle.de/zitate_klimawandel_friday_for_future.html, zuletzt 

aufgerufen am 6.9.2024. 

 

Quelle: Luisa Neubauer, Klimaaktivistin, April 2019, http://www.die-klimaschutz-

baustelle.de/zitate_klimawandel_friday_for_future.html, zuletzt aufgerufen am 6.9.2024. 

 

http://www.die-klimaschutz-baustelle.de/zitate_klimawandel_friday_for_future.html,
http://www.die-klimaschutz-baustelle.de/zitate_klimawandel_friday_for_future.html,
http://www.die-klimaschutz-baustelle.de/zitate_klimawandel_friday_for_future.html,


„ 

„ 

„ 

„ 

 Es bleibt kompliziert, auch wenn sich Dinge verbessern,  

und unsere zukünftige gesellschaftliche Aufgabe wird es sein, uns nicht nur damit 

auseinanderzusetzen, was uns verbindet, sondern auch mit dem, was uns 

unterscheidet.  

 

Hadija Haruna-Oelker 

 

 

Beispielfrage: WOBEI KÖNNEN UNTERSCHIEDE 

NÜTZLICH SEIN? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es geht um eine sich selbst und anderen Menschen  

zugewandte Reflexion, weil erst so möglich wird, sich auf Veränderungen 

einzulassen, die ein Denken anregen, das flexibel genug ist, die Richtung zu ändern. 

Dazu sind insbesondere Menschen in privilegierten Positionen aufgefordert.  

Es bedeutet, aus der Komfortzone herauszutreten, sich mutig zu zeigen. 

 

 

Hadija Haruna-Oelker 

 

Beispielfrage: WIE WÜRDEST DU DEINE 

KOMFORTZONE BESCHREIBEN? 

 

Quelle: Hadija Haruna-Oelker, Journalistin, 2022; Die Schönheit der Differenz – miteinander anders denken, btb Verlag, S.17 

Quelle: Hadija Haruna-Oelker, Journalistin, 2022; Die Schönheit der Differenz – miteinander anders denken, btb Verlag, S.1 


